
Unter dem Motto 
„Die Kraft des Ge-
bens“ leistet Meir 
Panim seit dem Jahre 
2000 soziale und 
humanitäre Hilfe für 
notleidende Men-
schen in Israel. 

Die Ausstellung 
im Foyer der Jüdischen Gemeinde zu München 
berichtet eindrucksvoll von der täglichen Arbeit.

Zur Eröffnung spricht Frau Charlotte Knobloch die 
Schirmherrin der Ausstellung und Präsidentin der Isra-
elitischen Kultusgemeinde München. Als Mitarbeiterin 
von Meir Panim in Israel stellt Frau Gila Sternbuch ihre 
Arbeit vor.

Meir Panim bezieht die gesamte Gesellschaft in ihre 
Projekte ein und nutzt dazu alle zur Verfügung stehen-
den Ressourcen. Oberstes Ziel ist es, den Betroffenen 
zu helfen, ohne ihnen die Würde zu nehmen. Besondere 
Aufmerksamkeit richtet Meir Panim darauf, dass die 

Betroffenen wieder selbstständig und unabhängig wer-
den. Dafür hat Meir Panim eine Reihe von landesweiten 
Hilfszentren eingerichtet.

Im Zentrum der Arbeit von Meir Panim steht die Ver-
sorgung von bedürftigen Menschen mit Lebensmit-
teln. Über ein Netzwerk von 9 Free Restaurants wer-
den im Jahr rund 500.000 warme Mahlzeiten serviert 
und ausgeliefert. Über das Projekt kostenlose Schul-
speisung werden jährlich zirka 152.000 Mahlzeiten 
an Schulen in 16 Städten geliefert. Zu den Feiertagen 
geben wir rund 7.500 FoodCards aus.

Die Kraft des Gebens
Ein soziales Projekt in Israel

Eröffnung:	11. März 2013 
Uhrzeit:	 19:00 Uhr
Ort:	 Foyer der Jüdischen  
	 Gemeinde zu München

Mehr Infos unter
www.meirpanim.de

Ausstellungseröffnung

http://www.meirpanim.de

